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Diversity – Vielfalt gestalten 

ein Film von Gülseren Suzan und Jochen Menzel, 2015, 13 min. 

Kamera: Andi Mährlein/ Christof Bühl 

Gespräche und Szenisches mit Abass, Afua, Can, Daniel, Irem, Iulia,  

Wilayphone, Yuliya (alle Pirckheimer – Gymnasium Nürnberg) 

___________________________________________________________________ 

 

„Ganz schön bunt hier“, so beschreibt stolz der Gymnasiast Abass seine Schule, -  

ein Spiegelbild der Nürnberger Südstadt, aus der die meisten Schüler kommen. Fast 

jeder Dritte hier entstammt einer Familie mit Einwanderungsgeschichte, die lebendig 

ist als Sprache, Kultur und nationale Identität – auch in der Schule.  

 

Um mehr über diesen vielfältigen, multikulturellen Schulalltag zu erfahren, haben wir 

8 Schüler und Schülerinnen, deren Eltern aus Laos, Ghana, Togo, Rumänien, aus 

der Ukraine, der Türkei oder aus Franken stammen, vor die Kamera geholt. Im 

Gespräch und in szenischen Skizzen geben sie Auskunft, was für sie Diversity 

bedeutet und wie sie Vielfalt erleben. 

Während Iulia, die mit 14 Jahren aus Rumänien kam, begeistert ist vom Chatten auf 

Facebook in 4 Sprachen, meint Abass, - seine Vorfahren kommen aus Togo -, dass 

er nicht unbedingt nach Asien fahren muss, wenn er etwas über Laos wissen will. 

Der Weg zu seiner Mitschülerin Wilayphone, deren Eltern aus Laos stammen, ist da 

näher.  

Aber zum Schulalltag gehören auch Vorurteile, die sich im Streit schnell mit 

Nationalstolz aufladen und in handfeste Diskriminierungen umschlagen können. 

Dennoch ist man sich einig: die Vielfalt an Sprachen und Kulturen ist eine 

Bereicherung, die keine Langeweile kennt und weite Horizonte eröffnet. 

 

Der Film präsentiert Statements beeindruckender junger Persönlichkeiten, die einmal 

das Gesicht der Stadt mitgestalten werden. Ihre engagiert vorgetragenen 

Überzeugungen sind wie eine Gegenrede zu Slogans vom Untergang des 

christlichen Abendlandes, die z.Z. die öffentliche Meinung beschäftigen.  

________________________________________________________________ 

 

Präsentation und Podiumsdiskussion mit allen Mitwirkenden 

am 6. März, 19 Uhr, Pirckheimer-Gymnasium  

Gibitzenhofstraße 151, Nürnberg 

 

Weitere Infos zum Filmprojekt: 

transfers-film, Jochen Menzel/Gülseren Suzan 

Tel 0911 – 790 52 88, Fax 0911 – 790 32 30, mobil 0172 – 812 73 95 

www.transfers-film.de /menzel@transfers-film.de 


